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PRESSEINFORMATION

ALSA 2009: Exzellenz, Frauenpower und eine neue Location

Zum vierten Mal wird im Herbst 2009 der ALSA, der Austrian Life Science Award, verliehen. Initiator Chemiereport und Hauptsponsor Novomatic freuen sich über herausragende Nachwuchswissenschaftler, einen hohen Frauenanteil und eine neue Event-Location. 

(Wien, 2009-09-08) Der ALSA – und nicht zuletzt auch die feierliche Preisverleihung – gilt mittlerweile als Fixstern auf dem österreichischen Wissenschaftshimmel. Zum vierten Mal wird dieses Jahr der Austrian Life Science Award für eine herausragende wissenschaftliche Arbeit auf dem Gebiet der Biowissenschaften und Biotechnologien einschließlich Medizin und Medizintechnik vergeben. Die Sponsoren Novomatic, die niederösterreichische Wirtschaftsagentur ecoplus, VWR und Bayer sowie Initiator und Veranstalter Chemiereport können sich dieses Jahr über einen hohen Frauenanteil freuen: 48 % der 21 Bewerbungen, wovon eine Bewerbung von einem Dreierteam stammt, sind Frauen.

Exzellenter Wissenschaftsnachwuchs

Die Jury, bestehend aus DI Dr. Sabine Herlitschka von der FFG, Dr. Kurt Konopitzky, Vizepräsident der österreichischen Gesellschaft für Biotechnologie, Vizerektor Univ.-Prof. Dr. Peter Swetly von der Veterinärmedizinischen Universität Wien und Prof. Dr. Nikolaus Zacherl, Obmann der Austrian Biotech Industries, entscheidet über die Preiswürdigkeit der Bewerbungen. Als Grundlage der Bewertung gelten wissenschaftliche Exzellenz, Anwendungsorientiertheit und Originalität der eingereichten Arbeiten. Die Jury bestätigt auch dieses Jahr, dass ein erster Einblick in die Bewerbungsunterlagen eine hohe Qualität der Arbeiten verspricht.

Fest in neuem Rahmen

Die feierliche Preisverleihung findet am 24. November 2009 im neuen Novomatic Forum in Wien, dem ehemaligen „Verkehrsbureau“, in höchst zentraler und repräsentativer Lage statt. Die Besucher und vor allem die Preisträger dürfen sich auf einen besonders spektakulären Rahmen freuen. Vergeben werden zwei Preise mit einem Preisgeld von je Euro 1.000,- sowie ein Hauptpreis in der Höhe von Euro 10.000,-, der vom österreichischen Glücksspielunternehmen Novomatic zur Verfügung gestellt wird.. Die trendige Location und der bereits erprobte Ablauf versprechen einmal mehr einen feierlichen, kommunikativen Rahmen für einen der wichtigsten österreichischen Wissenschaftspreise für junge Forscher.
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